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1 Ausgangslage und Zielsetzung

Nach Vorliegen der Vorprüfungsresultate seitens der kantonalen Fachstellen wurde die 
Ingenias AG am 16. Januar 2025 durch die Gemeinde Ebnat-Kappel mit der Überarbei-
tung der wasserbaulichen Beurteilung der Gewässerabschnitte im Baugebiet beauf-
tragt1. Die wasserbauliche Beurteilung fliesst in die raumplanerischen Arbeiten (Son-
dernutzungsplanung) mit ein, welche von der Firma ERR AG durchgeführt werden. Für 
die Mitwirkung im März 2026 wird die wasserbauliche Beurteilung aktualisiert und er-
gänzt. 

2 Grundlagen

Dem revidierten Gewässerschutzgesetz und der revidierten Gewässerschutzverord-
nung folgend ist entlang den Schweizer Gewässern ein Gewässerraum auszuschei-
den. Dieser soll die natürlichen Funktionen des Gewässers gewährleisten, vor einer zu 
starken Verbauung der Gewässer schützen und die mögliche Revitalisierung von be-
reits verbauten Gewässern sicherstellen. Der vorliegenden wasserbaulichen Beurtei-
lung lagen im Wesentlichen die folgenden gesetzlichen Grundlagen und Dokumente zu 
Grunde:

[1] Gewässerschutzgesetz (GSchG), SR814.20, 1. Februar 2023
[2] Gewässerschutzverordnung (GSchV), SR814.202, 1. Februar 2023
[3] Kreisschreiben des Baudepartementes, Kanton St.Gallen:

Die Festlegung der Gewässerräume nach dem Planungs- und Baugesetz vom
27. April 2016, 5. Dezember 2017

[4] Gewässerraum im Kanton St.Gallen, Arbeitshilfe, Amt für Raumentwicklung und 
Geoinformation AREG, Stand Mai 2022

[5] Grundlagenkarte Gewässerraum Kt SG, Amt für Raumentwicklung und 
Geoinformation AREG, Abruf über www.geoportal.ch/ktsg im Januar 2025

[6] Modulare Arbeitshilfe zur Festlegung und Nutzung des Gewässerraumes in der 
Schweiz, Bundesamt für Umwelt BAFU, Juni 2019

[7] Wasserbauliche Anforderungen Gewässerraum, Gemeinde Ebnat-Kappel, 
Ingenieure Bart AG, Entwurf Vorprüfung 12.04.2022

1 Die wasserbauliche Beurteilung wurde damals durch die Ingenieure Bart AG, die mittlerweile mit der In-
genias AG fusioniert hat, durchgeführt.
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Die folgenden Geodaten wurden für die wasserbauliche Beurteilung berücksichtigt:

Tabelle 1 verwendete Geodaten der wasserbaulichen Beurteilung

Datensatz Bezugsdatum

Geländemodell swissALTI3D, Bundesamt für 
Landestopografie swisstopo, Flugjahr 2019

14.02.2020

Geländemodell Naturgefahren (NG_DTM), 
AWE Kt. SG, Stand Ersterfassung 2013

14.02.2020

Gewässernetz GN10 03.02.2025

Amtliche Vermessung der Gemeinde Geoportal, Februar 2025

Zonenplan der Gemeinde Ebnat-Kappel Geoportal, Februar 2025

kantonale Grundlagenkarte Gewässerraum Geoportal, Februar 2025

Ökomorphologie 2013 Geoportal, Februar 2025

Hydrologie (Hochwasserabflüsse) Geoportal, Februar 2025

3 Wasserbauliche Beurteilung

Innerhalb des Baugebiets von Ebnat-Kappel befinden sich drei Gewässerabschnitte, 
bei denen der Rechtszustand zurzeit in Abklärung ist, und deshalb vorerst keine was-
serbauliche Beurteilung nötig ist (Routennummer gem. GN10):

- 11515 Hang- bzw. Pozzibächli
- 11466 Tobelbach
- 11723 Ackerbach

Für alle weiteren Gewässerabschnitte gemäss Gewässernetz GN10 wird ein Beurtei-
lungsblatt mit den wasserbaulich wichtigsten Kenngrössen erstellt. Das Beurteilungs-
blatt dient dem Raumplaner als wasserbauliche Grundlage zur Festlegung des Gewäs-
serraumes. Nachfolgend werden lediglich die im Rahmen der Vorprüfung 
überarbeiteten Abschnitte je Sondernutzungsplan (SNP) gemäss Routennummer des 
GN10 aufgeführt. Die nicht veränderten Abschnitte sind in den jeweiligen Anhängen 
aufgeführt. Die Verortung der einzelnen Gewässerabschnitte ist in der Übersichtskarte 
in Beilage 1 ersichtlich.

MITWIRKUNG
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3.1 Gewässerabschnitte Teil 1 - Howartbach und Branzgraben

3.1.1 Routen Nr. 25422, Howartbach – Abschnitt Howb_0.1

Kenndaten Gewässerabschnitt

Gewässername, von – bis (gem. GN10) Howartbach, km 0.0 – 0.12

Verlauf des Gewässers offen

Art der Beurteilung Normprofil

Beurteilungen

Hochwasserschutz Best. Bachlauf weist ein hydraulisches Defizit auf

Technischer Zugang Ausserhalb der Bauzone wird kein Techn. Zugang 
berücksichtigt

Ökomorphologie Mündungsbereich der Thur bietet grosses Potential für 
Aufwertung, beidseitig flache Böschungen von 1:3 
berücksichtigt

Hydraulische Parameter

Dimensionierungshochwasser (DHQ) 20.8 m3/s (HQ100 – Hydropunkt Nr. 2555)

Freibord 0.7 m

Mittleres Sohlgefälle 1.4 %

Rauigkeitsbeiwert (Strickler) 25 m1/3/s

Abflusstiefe 1.2 m

Fliessgeschwindigkeit 2.5 m/s, Froude-Zahl 0.7

Fotodokumentation

Blick in Fliessrichtung Einmündung in Thur, Blick in Fliessrichtung

MITWIRKUNG



2567_001 | Festlegung Gewässerraum Gemeinde Ebnat-Kappel

Wasserbauliche Beurteilung

Ingenias AG 8 | 66

Normprofil (Blick in Fliessrichtung, nicht massstäblich)

Längenprofil (überhöhte Darstellung, nicht massstäblich)

Gewässerraum

Übergangsbestimmungen gem. GSchV [2] 20.5 m

Minimale Gewässerraumbreite 
gem. Grundlagenkarte [5]

13 m (Nat. Sohlenbreite 1.5 m)

Wasserbaulich erforderliche Breite 20 m (Normprofil)

Bemerkungen

-

MITWIRKUNG
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3.2 Gewässerabschnitte Teil 2 - Stegbach und Gantenbach

3.2.1 Routen Nr. 25267, Stegbach – Abschnitt Steg_0.1

Kenndaten Gewässerabschnitt

Gewässername, von – bis (gem. GN10) Stegbach, km 0.0 – 0.11

Verlauf des Gewässers offen

Art der Beurteilung Normprofil

Beurteilungen

Hochwasserschutz Best. Bachlauf weist ein hydraulisches Defizit auf

Technischer Zugang Ausserhalb der Bauzone wird kein Techn. Zugang 
berücksichtigt

Ökomorphologie Mündungsbereich der Thur bietet grosses Potential für 
Aufwertung, beidseitig flache Böschungen von 1:3 
berücksichtigt

Hydraulische Parameter

Dimensionierungshochwasser (DHQ) 4.2 m3/s (HQ100 – Hydropunkt Nr. 2549)

Freibord 0.7 m

Mittleres Sohlgefälle 3.0 %

Rauigkeitsbeiwert (Strickler) 25 m1/3/s

Abflusstiefe 0.6 m

Fliessgeschwindigkeit 2.2 m/s, Froude-Zahl 0.9

Fotodokumentation

Blick in Fliessrichtung

MITWIRKUNG
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Normprofil (Blick in Fliessrichtung, nicht massstäblich)

Längenprofil (überhöhte Darstellung, nicht massstäblich)

Gewässerraum

Übergangsbestimmungen gem. GSchV [2] 18.4 m

Minimale Gewässerraumbreite 
gem. Grundlagenkarte [5]

nicht bestimmt

Wasserbaulich erforderliche Breite 14 m (Normprofil)

Bemerkungen

-

MITWIRKUNG
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3.2.2 Routen Nr. 25267, Stegbach – Abschnitt Steg_1.1

Kenndaten Gewässerabschnitt

Gewässername, von – bis (gem. GN10) Stegbach, km 0.11 – 0.18

Verlauf des Gewässers offen

Art der Beurteilung Normprofil

Beurteilungen

Hochwasserschutz Best. Bachlauf weist ein hydraulisches Defizit auf

Technischer Zugang Ein einseitiger Techn. Zugang wird berücksichtigt.

Ökomorphologie Der Natürlichkeitsgrad wird als "stark beeinträchtigt" 
klassiert.

Hydraulische Parameter

Dimensionierungshochwasser (DHQ) 4.2 m3/s (HQ100 – Hydropunkt Nr. 2549)

Freibord 0.7 m

Mittleres Sohlgefälle 8.6 %

Rauigkeitsbeiwert (Strickler) 25 m1/3/s

Abflusstiefe 0.53 m

Fliessgeschwindigkeit 3.5 m/s, Froude-Zahl 1.6

Fotodokumentation

km 0.14, Blick in Fliessrichtung

MITWIRKUNG
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Normprofil (Blick in Fliessrichtung, nicht massstäblich)

Längenprofil (überhöhte Darstellung, nicht massstäblich)

Gewässerraum

Übergangsbestimmungen gem. GSchV [2] 18.4 m

Minimale Gewässerraumbreite 
gem. Grundlagenkarte [5]

11 m (Nat. Sohlenbreite 0.8 m)

Wasserbaulich erforderliche Breite 12 m (Normprofil)

Bemerkungen

-

MITWIRKUNG
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3.2.3 Routen Nr. 11011, Gantenbach – Abschnitt Gant_1.1

Kenndaten Gewässerabschnitt

Gewässername, von – bis (gem. GN10) Gantenbach, km 0.0 – 0.05

Verlauf des Gewässers offen

Art der Beurteilung Normprofil

Beurteilungen

Hochwasserschutz Best. Bachlauf weist ein hydraulisches Defizit auf

Technischer Zugang Ein beidseitiger Techn. Zugang wird vorgesehen

Ökomorphologie Flache Böschungen und Uferrandstreifen werden vor-
gesehen, aufgrund des hohen Gefälles wird eine 
breite Sohle im Normprofil vorgesehen.

Hydraulische Parameter

Dimensionierungshochwasser (DHQ) 12.9 m3/s (HQ100 – Hydropunkt Nr. 2558)

Freibord 0.7 m

Mittleres Sohlgefälle 14.6 %

Rauigkeitsbeiwert (Strickler) 25 m1/3/s

Abflusstiefe 0.61 m

Fliessgeschwindigkeit 5.4 m/s, Froude-Zahl 2.2

Fotodokumentation

km 0.04, Blick in Fliessrichtung

MITWIRKUNG
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Normprofil (Blick in Fliessrichtung, nicht massstäblich)

Längenprofil (überhöhte Darstellung, nicht massstäblich)

Gewässerraum

Übergangsbestimmungen gem. GSchV [2] nicht definiert

Minimale Gewässerraumbreite 
gem. Grundlagenkarte [5]

13 m 
(Nat. Sohlenbreite nicht klassiert)

Wasserbaulich erforderliche Breite 15 m (Normprofil)

Bemerkungen

-

MITWIRKUNG
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3.2.4 Routen Nr. 11011, Gantenbach – Abschnitt Gant_2.1

Kenndaten Gewässerabschnitt

Gewässername, von – bis (gem. GN10) Gantenbach, km 0.05 – 0.10

Verlauf des Gewässers offen

Art der Beurteilung Normprofil

Beurteilungen

Hochwasserschutz Best. Bachlauf weist ein hydraulisches Defizit auf

Technischer Zugang Ein beidseitiger Techn. Zugang wird vorgesehen

Ökomorphologie Flache Böschungen und Uferrandstreifen werden vor-
gesehen, aufgrund des Gefälles wird eine breite Sohle 
vorgesehen.

Hydraulische Parameter

Dimensionierungshochwasser (DHQ) 12.9 m3/s (HQ100 – Hydropunkt Nr. 2558)

Freibord 0.7 m

Mittleres Sohlgefälle 5.2 %

Rauigkeitsbeiwert (Strickler) 25 m1/3/s

Abflusstiefe 0.82 m

Fliessgeschwindigkeit 3.8 m/s, Froude-Zahl 1.3

Fotodokumentation

km 0.07, Blick gegen Fliessrichtung

MITWIRKUNG
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Normprofil (Blick in Fliessrichtung, nicht massstäblich)

Längenprofil (überhöhte Darstellung, nicht massstäblich)

Gewässerraum

Übergangsbestimmungen gem. GSchV [2] 20.5 m

Minimale Gewässerraumbreite 
gem. Grundlagenkarte [5]

13 m (Nat. Sohlenbreite 3 m)

Wasserbaulich erforderliche Breite 15 m (Normprofil)

Bemerkungen

-

MITWIRKUNG
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3.2.5 Routen Nr. 11011, Gantenbach – Abschnitt Gant_3.1

Kenndaten Gewässerabschnitt

Gewässername, von – bis (gem. GN10) Gantenbach, km 0.10 – 0.15

Verlauf des Gewässers offen

Art der Beurteilung Normprofil

Beurteilungen

Hochwasserschutz Best. Bachlauf weist ein hydraulisches Defizit auf

Technischer Zugang Ein beidseitiger Techn. Zugang wird vorgesehen

Ökomorphologie Flache Böschungen und Uferrandstreifen werden vor-
gesehen, aufgrund des Gefälles wird eine breite Sohle 
vorgesehen.

Hydraulische Parameter

Dimensionierungshochwasser (DHQ) 12.9 m3/s (HQ100 – Hydropunkt Nr. 2558)

Freibord 0.7 m

Mittleres Sohlgefälle 3.7 %

Rauigkeitsbeiwert (Strickler) 25 m1/3/s

Abflusstiefe 0.89 m

Fliessgeschwindigkeit 3.4 m/s, Froude-Zahl 1.1

Fotodokumentation

km 0.12, Blick in Fliessrichtung

MITWIRKUNG
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Normprofil (Blick in Fliessrichtung, nicht massstäblich)

Längenprofil (überhöhte Darstellung, nicht massstäblich)

Gewässerraum

Übergangsbestimmungen gem. GSchV [2] 20.5 m

Minimale Gewässerraumbreite 
gem. Grundlagenkarte [5]

13 m (Nat. Sohlenbreite 2.25 m)

Wasserbaulich erforderliche Breite 15 m (Normprofil)

Bemerkungen

-

MITWIRKUNG
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3.3 Gewässerabschnitte Teil 3 - Eschbach und Gillbach

3.3.1 Routen Nr. 86067, Berglibach – Abschnitt Berg_1.1

Kenndaten Gewässerabschnitt

Gewässername, von – bis (gem. GN10) Ohne offiziellen Namen, km 0.43 – 0.50

Verlauf des Gewässers Teilweise offen

Art der Beurteilung Normprofil

Beurteilungen

Hochwasserschutz Best. Eindolung weist ein hydraulisches Defizit auf

Technischer Zugang Ein einseitiger Techn. Zugang wird vorgesehen

Ökomorphologie Flache Böschungen und Uferrandstreifen werden vor-
gesehen.

Hydraulische Parameter

Dimensionierungshochwasser (DHQ) KleinstEZG, kein best. Hydropunkt. 
HQ100 – in Anlehnung an benachbarter 
Hydropunkt Nr. 2890, 1.5 m3/s

Freibord 0.7 m

Mittleres Sohlgefälle 16.9 %

Rauigkeitsbeiwert (Strickler) 25 m1/3/s

Abflusstiefe 0.28 m

Fliessgeschwindigkeit 3.4 m/s, Froude-Zahl 2.1

Fotodokumentation

Blick in Fliessrichtung Blick in Fliessrichtung

MITWIRKUNG
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Normprofil (Blick in Fliessrichtung, nicht massstäblich)

Längenprofil (überhöhte Darstellung, nicht massstäblich)

Gewässerraum

Übergangsbestimmungen gem. GSchV [2] Nicht definiert

Minimale Gewässerraumbreite 
gem. Grundlagenkarte [5]

Nicht definiert

Wasserbaulich erforderliche Breite 11 m (Normprofil)

Bemerkungen

-

MITWIRKUNG



2567_001 | Festlegung Gewässerraum Gemeinde Ebnat-Kappel

Wasserbauliche Beurteilung

Ingenias AG 21 | 66

3.3.2 Routen Nr. 12032, Eschbach – Abschnitt Eschb_3.1

Kenndaten Gewässerabschnitt

Gewässername, von – bis (gem. GN10) Eschbach, km 0.34 – 0.59

Verlauf des Gewässers eingedolt

Art der Beurteilung Normprofil

Beurteilungen

Hochwasserschutz Best. Eindolung weist ein hydraulisches Defizit auf

Technischer Zugang Ein einseitiger Techn. Zugang wird vorgesehen

Ökomorphologie Flache Böschungen und Uferrandstreifen werden vor-
gesehen.

Hydraulische Parameter

Dimensionierungshochwasser (DHQ) 7.0 m3/s (HQ100 – Hydropunkt Nr. 2611)

Freibord 0.7 m

Mittleres Sohlgefälle 5.6 %

Rauigkeitsbeiwert (Strickler) 25 m1/3/s

Abflusstiefe 0.28 m

Fliessgeschwindigkeit 3.4 m/s, Froude-Zahl 2.1

Fotodokumentation

Blick in Fliessrichtung

MITWIRKUNG



2567_001 | Festlegung Gewässerraum Gemeinde Ebnat-Kappel

Wasserbauliche Beurteilung

Ingenias AG 22 | 66

Normprofil (Blick in Fliessrichtung, nicht massstäblich)

Längenprofil (überhöhte Darstellung, nicht massstäblich)

Gewässerraum

Übergangsbestimmungen gem. GSchV [2] 18.4 m

Minimale Gewässerraumbreite 
gem. Grundlagenkarte [5]

Nicht definiert

Wasserbaulich erforderliche Breite 13 m (Normprofil)

Bemerkungen

-

MITWIRKUNG



2567_001 | Festlegung Gewässerraum Gemeinde Ebnat-Kappel

Wasserbauliche Beurteilung

Ingenias AG 23 | 66

3.3.3 Routen Nr. 12032, Eschbach – Abschnitt Eschb_2.1

Kenndaten Gewässerabschnitt

Gewässername, von – bis (gem. GN10) Eschbach, km 0.07 – 0.20

Verlauf des Gewässers eingedolt

Art der Beurteilung Normprofil

Beurteilungen

Hochwasserschutz Best. Eindolung weist ein hydraulisches Defizit auf.

Technischer Zugang Ein einseitiger technischer Zugang wird vorgesehen.

Ökomorphologie Eingedolt (nicht beurteilt)

Hydraulische Parameter

Dimensionierungshochwasser (DHQ) 7.0 m3/s (HQ100 – Hydropunkt Nr. 2611)

Freibord 0.5 m

Mittleres Sohlgefälle 0.88 %

Rauigkeitsbeiwert (Strickler) 28 m1/3/s

Abflusstiefe 1.33 m

Fliessgeschwindigkeit 2.0 m/s, Froude-Zahl 0.6

Fotodokumentation

km 0.15, Blick gegen Fliessrichtung (Auszug Google StreetView)


